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Neu im Programm

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS
IN EINEM LAND, DAS ES NICHT MEHR 
GIBT ab 6. Oktober 

Glanz und Elend eines 
untergehenden Systems: 
Der ungewöhnliche Blick 
zurück – nicht im Zorn, 
sondern mit trotziger 
Melancholie – zeigt die 
Undergroundszene der 
DDR kurz vor der Wende, 

als so vieles in Bewegung war und alles 
möglich schien. Er zeigt aber auch eine 
noch immer aktive Repressionsmaschine-
rie. Aelrun Goettes lang erwarteter neuer 
Spielfilm fängt perfekt den Zeitgeist ein. 
In der Geschichte von Suzie, die vom ange-
passten Mädchen zur Rebellin wird, ver-
knüpft sie ihre eigene Autobiographie mit 
historischen Aspekten und mit dem Lifes-
tyle der End-Achtziger-Jahre. (programm-
kino.de) Am 11.10. um 18 Uhr stellt Ael-
run Goette ihren Film persönlich vor.
TRIANGLE OF SADNESS        ab 13. Oktober 

Zwei Mal hintereinander 
die Goldene Palme beim 
Festival von Cannes zu 
gewinnen ist eine bemer-
kenswerte Leistung. 
Nachdem er 2017 für 
seine Kunst-Satire „The 
Square“ ausgezeichnet 
wurde, war es nun „Tri-

angle of Sadness“, eine Art-Reichen-Sa-
tire, für die der Schwede Ruben Östlund 
prämiert wurde. Nach der Fashion Week 

werden Carl und Yaya, ein Paar Models 
und Influencer, zu einer Luxuskreuzfahrt 
auf eine Yacht eingeladen. Während sich 
die Crew bestens um die Urlauber küm-
mert, weigert sich der Kapitän, seine Kabi-
ne zu verlassen, obwohl das berühmte 
Galadinner naht. Die Ereignisse nehmen 
eine unerwartete Wendung und das Kräf-
teverhältnis verkehrt sich, als ein Sturm 
aufzieht und den Komfort der Passagiere 
empfindlich gefährdet.
DER NACHNAME  ab 20. Oktober 
Zwei Jahre nach den Ereignissen von „Der 
Vorname“ findet sich die ganze Familie 
Berger/Böttcher für einen Wochenendtrip 
auf der Finca von Dorothea (Iris Berben) 
auf Lanzarote zusammen. Sommer, Sonne 
und gute Laune sollen die nächsten Tage 
bestimmen, an denen Doro zudem eine 
große Ankündigung zu machen hat. Aller-
dings beginnt die Zeit unter der Sonne 
des Südens schon ziemlich chaotisch. 
Stephan (Christoph Maria Herbst), Elisa-
beth (Caroline Peters), Thomas (Florian 
David Fitz) und Anna (Janina Uhse) haben 
ihre eigenen Probleme im Gepäck, die 
ausgepackt werden wollen: Sie sind mitt-

lerweile Eltern geworden, 
völlig abgebrannt, haben 
Eheprobleme oder ihren 
Job geschmissen. Die 
Zündschnur ist bei allen 
Anwesenden recht kurz.

TAUSEND ZEILEN  
Der eine hat Erfolg, der andere 
hat Zweifel! Der freie Journa-
list Juan Romero (Elyas M’Barek) findet 
Ungereimtheiten in einer Titelgeschich-
te des preisgekrönten Reporters Lars 
Bogenius (Jonas Nay). Doch die Chefe-
tage des Nachrichtenmagazins “Chro-
nik” hält vorerst konsequent zu ihrem 
gefeierten Edelschreiber und versucht, 
Romeros Suche nach der Wahrheit zu 
ignorieren. Zu sehr haben die Chefs auf 
ihren jungen Shootingstar gesetzt, da 
darf es einfach keine Unregelmäßigkei-
ten geben. Doch Romero ist nicht zu 

stoppen. Bei seiner Recherche 
geht er buchstäblich an Grenzen, 
bis er nichts mehr zu verlieren hat 
... außer seinem Job, seinem Ruf 
und seiner Familie.
„Wahrheit und Fake in der Medi-
enwelt – Michael „Bully“ Herbig 
erkennt den Geist der Zeit und 
erzählt den Fall Relotius, pardon, 
Bogenius in ‚Tausend Zeilen‘ als 

unterhaltsamen Mix aus Satire und Fami-
lienkomödie. So hält er nicht zuletzt auch 
uns Medienkonsument*innen den (Eulen-)
Spiegel vor – und wir haben auch noch 
mächtig Spaß dabei.“ (filmstarts.de) „Mit 
einer klasse Besetzung, angeführt von 
Deutschlands zuverlässigsten Kassenga-
rant Elyas M‘ Barek und Jonas Nay, setzt 

Multitalent und Komödienspezialist Bully Herbig den Fall Relotius, ein 
großer Medienskandal aus jüngster Geschichte, in eine ebenso bissige 
wie unterhaltsame Satire und Komödie um. Mit dem Film nach einem 
Drehbuch von Koproduzent Hermann Florin, das auf Juan Morenos Buch 

zum Fall basiert, wandelt Herbig auf den Spuren von 
Helmut Dietls ‚Schtonk!‘.“ (Blickpunkt: Film)
R: Michael Bully Herbig. D: Elyas M‘Barek, Jonas Nay, Michael Ostrowski.  
D 2022, FSK: ab 12, 93 Min., Erstaufführung!

DON’T WORRY DARLING
Thriller um einen nur scheinbar perfekten utopischen 
Wohnkomplex von und mit Schauspielerin Olivia Wilde 
mit exquisiter Besetzung und aparter visueller Umset-
zung. Alice (Florence Pugh) lebt friedlich mit ihrem 
Mann Jack (Harry Styles) in einer Haus in der Gemein-
schaft von Victory, einer Firmenstadt, in der die Männer 
für das streng geheime Victory-Projekt arbeiten. Es 
sind die 1950er-Jahre und Alice führt ein Leben, das 
hauptsächlich aus Putzen, Kochen und nächtlichen 

Partys mit den ortsansässigen Leuten besteht. Die Idylle scheint perfekt, und 
die Bedürfnisse aller Bewohner werden von der Firma und ihrem CEO Frank 
(Chris Pine) erfüllt. Alles, was er im Gegenzug verlangt, ist bedingungsloses 
Engagement für die Sache von Victory. Doch als ihr paradiesisches Leben 
Risse bekommt und sich hinter der attraktiven Fassade etwas viel Unheim-
licheres verbirgt, muss Alice sich fragen, was genau sie in Victory tun und 
warum. Ist Alice wirklich bereit, ihr scheinbar perfektes Leben hinter sich zu 
lassen, um herauszufinden, was es mit dem Projekt auf sich hat?
R: Olivia Wilde. D: Florence Pugh, Harry Styles, Chris Pine. USA 2022, FSK: ab 12, 123 Min., zweite Woche!

DIE KÜCHENBRIGADE    
Cathy (Audrey Lamy) hat seit ihrer Kindheit einen 
großen Traum: Eines Tages will sie ihr eigenes 
Restaurant haben. Nach einem handfesten Streit mit 
ihrer Chefin steht sie vor dem finanziellen Ruin. Mit 
40 Jahren einen gleichwertigen neuen Job zu finden, 
stellt sich als aussichtsloses Unterfangen heraus. 
Ihr bleibt nichts anderes übrig, als in einem Heim 
für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge als Kan-
tinenköchin anzuheuern. Fortan steht statt Haute 
Cuisine vor allem Dosenravioli auf dem Speiseplan. 
Neben der ungeschickten Küchenbrigade, die aus 

den Heimbewohnern besteht, ist die Mikrowelle ihr fleißigster Kollege. Es 
scheint, als sei Cathy in eine kulinarische Sackgasse geraten, aus der es 
kein Entkommen mehr gibt. Ihren Traum von einem eigenen Restaurant 
kann sie wohl vorerst beerdigen - oder vielleicht doch nicht? „Die quirli-
ge und im wahrsten Sinne des Wortes extrem appetitanregende Komödie 
kommt mit schönem Witz, beinahe noch mehr Herz, auf jeden Fall aber 
mit geballtem Charme daher – und dabei ist sie sogar noch realistisch. Der 
Schwung aus dem GLANZ DER UNSICHTBAREN ist erhalten geblieben und 
wurde vielleicht sogar noch übertroffen.“ (programmkino.de)
LA BRIGADE B/R: Louis-Julien Petit. D: Audrey Lamy, François Cluzet, Chantal Neuwirth, Fatou Kaba, Yannick 
Kalombo. Frankreich 2022, FSK: ab 0, 97 Min., dritte Woche!

TICKET INS PARADIES
Georgia und David waren nur kurz verheiratet, aber 
lange genug, um sich zu hassen und nie wieder sehen 
zu wollen. Als die gemeinsame Tochter Lily beschließt, 
ihren Schwarm auf Bali zu heiraten, führt das die beiden 
nach 20 Jahren wieder zusammen - im Bestreben die 
Hochzeit um jeden Preis zu verhindern. Gutgelauntes 
Starkino vor traumhafter Kulisse bietet die Komödie mit 
George Clooney und Julia Roberts als ehemaliges Paar, 
das sich spinnefeind ist. Ol Parker, der mit “Mamma 

Mia! Here We Go Again” bereits einen Riesenhit im Bereich der komischen 
Familientreffen mit romantischen Turbulenzen lieferte, inszenierte die bei-

den neben den Nachwuchskräften Kaitlyn Dever und Maxime Goutier und 
kann sich auf das Charisma seines Starduos verlassen. (Blickpunkt: Film)
TICKET TO PARADISE B/R: Ol Parker. D: George Clooney, Julia Roberts, Kaitlyn Dever. USA 2022, FSK: ab 6, 104 
Min., vierte Woche!

DIE KÄNGURU-VERSCHWÖRUNG
Der Kleinkünstler Marc-Uwe (Dimitrij Schaad) und das 
Känguru (Originalstimme: Marc-Uwe Kling) stehen vor 
einem Problem: Lisbeth (Petra Kleinert), die Mutter von 
Maria (Rosalie Thomass) ist irgendwo falsch abgebogen 
und leugnet im Internet nun die Klimakrise. Wie kann 
man sie nur zur Vernunft bringen? Die beiden gehen eine 
Wette miteinander ein: Wenn sie es nicht schaffen, Marias 
Mutter zur Vernunft zu bringen, werden sie ihre Wohnung 
verlieren. Nach dem Drehbuch von Marc-Uwe Kling und 

Jan Cronauer spielen neben dem wie immer überragend guten Känguru wie-
der Dimitrij Schaad als Marc-Uwe und Rosalie Thomass als Maria.
B/R: Marc-Uwe Kling. D: Dimitrij Schaad, Volker Zack, Rosalie Thomass, Benno Fürmann, Petra Kleinert, 
Michael Ostrowski. Deutschland 2022, FSK: ab 6, 102 Min., sechste Woche!

MONSIEUR CLAUDE UND SEIN GROSSES FEST 
Monsieur Claude, der Meister der formvollendeten Zer-
knirschung, ist zurück! Keiner beherrscht die Kunst der 
gerümpften Nase so unterhaltsam wie er: Christian Clavier 
brilliert in seinem langerwarteten neuen Leinwandaben-
teuer in der Königsklasse interkultureller Diplomatie: dem 
Großfamilienfest. MONSIEUR CLAUDE UND SEIN GROSSES 
FEST ist genau das: ein Fest der Situationskomik, voller 
Esprit und Dialogwitz, eine Kinokomödie, wie sie sein muss 

- mitreißend, sympathisch und vor allem extrem witzig.  
QU’EST-CE QU’ON A TOUS FAIT AU BON DIEU? B/R: Philippe de Chauveron. D: Christian Clavier, Chantal Lauby, 
Ary Abittan, Frédéric Chau, Noom Diawara. Frankreich 2021, FSK: ab 0, 99 Min., neunte Woche!

Do 17.30 | GIRLS* MEET CINEMA: BOOKSMART
Starke Filme für starke Mädchen und junge Frauen* Du hast Lust auf Kino? 
Du hast Lust auf tolle Filme? Dann bist Du genau richtig bei G*MC!
Wir möchten mit Dir Kino machen! Bei uns hast Du die Möglichkeit gemeins-
am mit anderen Mädchen* Kinofilme zu erleben, mit Gästen rund um das 
Thema Film ins Gespräch zu kommen, Filmberufe kennen zu lernen, Dich 
an der Filmprogrammauswahl zu beteiligen und so einen Blick hinter die 
Kulissen des Kinos zu werfen. G*MC richtet sich an alle Mädchen und junge 
Frauen ab 12 Jahren. In Zusammenarbeit mit dem Bielefelder Jugendring, 
dem Arbeitskreis Offene Mädchenarbeit Bielefeld und der UNICEF-Hoch-
schulgruppe.
Molly und Amy sind beste Freundinnen und haben all ihre Energie ins Lernen 

gesteckt, um es auf die Uni zu schaffen. Einen Tag 
vor dem Ende der Highschool beschließen sie, 
alles nachzuholen, über die Stränge zu schlagen 
und zu feiern. Es wird ein wilder Abend und eine 
wilde Nacht.
R: Olivia Wilde. D: Kaitlyn Dever, Beanie Feldstein, Jessica Williams, Jason 
Sudeikis. USA 2019, FSK: ab 12, 102 Min.
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I M  R AV E N S B E R G E R  P A R K
lichtwerk

LICHTWERK EINTRITT

Bielefelder Kino-Pass 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 12,50€ / Ermäßigt 9,00€ / Kino-Pass 10,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 7,00€ / 
Kind (bis 14Jahre) 7,00€ | Kino für Anfänger 5,50€ | Montag: Normal 9,00€, Kind 7,00€ / 

Überlängenzuschläge ab 130 Min.

Buchladen

Belletristik | Kinder-/Jugendliteratur 
Lyrik | Graphic Novels | Reisen | Kochen 

Soziologie | Philosophie | Psychologie | Ökonomie 
Umwelt | Kulturgeschichte | Faschismus

 Feminismus | Schwullesbische Literatur

Hagenbruchstr. 7, 33602 Bielefeld
Tel. 0521 17 50 49
mail@buchladen-eulenspiegel.de
www.buchladen-eulenspiegel.de

T I P P  D E R  W O C H E

Am Montag zahlen alle in allen Filmen nur 9,00 €. | Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre nur 7,00 €! | Ggf. plus Zuschlägen

33.33.

Vom 2. bis zum 9. Oktober heißt es wie-
der Filme gucken, an Workshops teilneh-
men, hinter die Kulissen schauen und vor 
allem, jede Menge Spaß haben. Werdet 
Teil unseres großartigen Festivals.

IN DEN HERBSTFERIEN: 2. - 9.10.2022

Bielefelder Bielefelder 
KinderfilmKinderfilmFFestest
20222022

Es ist wieder so weit: 

Das Kinderfilmfest  
steht vor der Tür. 

Nr.39

FILM DO FR SA SO MO DI MI

TAUSEND ZEILEN 18.20 18.20 18.20 19.15 19.00 19.00 19.00 
 20.30 20.30 20.30   21.15 21.15 21.15

TICKET INS PARADIES 18.00  17.30 18.00         
 20.15 20.00 20.00 19.00 20.00 20.00  

DON'T WORRY DARLING   18.00   18.45!       
 20.45 20.45 20.45   20.45 20.45 20.45

DIE KÜCHENBRIGADE 15.30 15.30 15.30        

KÄNGURU-VERSCHWÖRUNG 15.45 15.45          

MONSIEUR CLAUDE ...       13.00      

G*MC: BOOKSMART 17.30            

?!?SNEAK_PREVIEW?!?             20.30

Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!



kamera_ Filmkunsttheater
MONTAG • KINOTAG • MONTAG • KINOTAG • MONTAG • KINOTAG • MONTAG

Online-Tickets: kamera-filmkunst.de 
Infos: 0521 · 55 76 77 50

Am Montag zahlen alle in allen Filmen nur 9,00 €. | Kinder und Jugendliche 
bis 14 Jahre nur 7,00 €! | Ggf. plus Zuschlägen

KAMERA-PROGRAMM | 29.9.2022 BIS 5.10.2022      
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Neu im Programm

THE WOMAN KING ab 6. Oktober 
Die Agojie, eine rein weib-
liche Einheit von Kriege-
rinnen, verteidigten das 
afrikanische Königreich 
von Dahomey im 19. Jahr-
hundert mit ihren bemer-
kenswerten Kampfküns-
ten und einer Heftigkeit, 
die die Welt so bisher 

nicht erlebt hatte. Von wahren Ereignis-
sen inspiriert, erzählt THE WOMAN KING 
von der emotionalen und epischen Reise 
der Generalin Nanisca (Viola Davis), die 
eine nachfolgende Generation von Krie-
gerinnen rekrutiert und auf den Kampf 
gegen einen Feind vorbereitet, der ihre 
Lebensweise zu zerstören droht. Denn für 
manche Dinge lohnt es sich zu kämpfen!
RIMINI ab 6. Oktober 

An Sonne, Strand und 
Meer mag man beim 
Namen „Rimini“ nennen, 
doch wenn ein Film die-
ses Namens von Ulrich 
Seidl stammt, liegt das 
italienische Strandbad 
im Nebel, ist winterlich 
verlassen und die Hei-
mat eines abgehalfterten 

Schlagersängers. Eine typische Seidl-Ge-
stalt ist dieser Richi Bravo, doch wie er im 

Lauf der Geschichte eine gewisse Nähe zu 
seiner Familie aufbaut, zeigt den österrei-
chischen Extremfilmer in fast altersmilder 
Stimmung. (programmkino.de)
DER PASSFÄLSCHER  ab 13. Oktober 
Cioma Schönhaus (Louis Hofmann) ist 21 
Jahre alt und voller Leben und Tatendrang. 
Er lebt in Berlin, 1942. Doch statt sich vor 
den Nazis zu verstecken, flüchtet der jüdi-
sche Cioma sich ins Rampenlicht. Denn 
er besitzt das außergewöhnliche Talent 
des Fälschens. Dieses macht er sich zu 
Nutze, um sich und andere zu schützen. 
Zusammen mit seinem Freund Det (Jonat-
han Berlin) übt er sich in Nachahmung 
und Täuschung. Eine Fähigkeit, die er von 
der bezaubernden Gerda (Luna Wedler) 
erlernt, in die er sich unweigerlich verliebt. 
Doch je mehr Menschen die drei vor der 
Deportation bewahren, desto enger zieht 
sich die Schlinge um sie selbst zu. Beruht 
auf einer wahren Begebenheit und auf der 

gleichnamigen Grundla-
ge der Autobiografie von 
Samson „Cioma“ Schön-
haus.

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS

MITTAGSSTUNDE 
Ingwer (Charly Hübner), 47 Jahre alt 
und Dozent an der Kieler Uni, fragt 
sich schon länger, wo eigentlich sein 
Platz im Leben sein könnte. Als seine 
“Olen” nicht mehr allein klarkom-
men, beschließt er, dem Leben in der 
Stadt den Rücken zuzukehren, um 
in seinem Heimatdorf Brinkebüll im 
nordfriesischen Nirgendwo ein Sab-
batical zu verbringen. Doch den Ort 
seiner Kindheit erkennt er fast nicht 
wieder: auf den Straßen kaum Men-
schen, denn das Zusammenleben fin-
det woanders statt, keine Dorfschule, 

kein Tante-Emma-Laden, keine 
alte Kastanie auf dem Dorf-
platz, keine Störche, auf den 
Feldern wächst nur noch Mais, 
aus gewundenen Landstraßen 
wurden begradigte Schnell-
straßen. Als wäre eine ganze 
Welt versunken. „Der vielbe-
schäftigte Lars Jessen erzählt 
die Geschichte einer Familie, 
eines Dorfes. Nach dem preis-
gekrönten Roman von Dörte 
Hansen springt er zwischen 
den Zeitebenen, beschreibt 
genau und mit Liebe zum Detail 
das Dorfleben, schildert prä-
gnant gesellschaftliche und 

persönliche Einschnitte. Er erzählt sie eindringlich, angenehm unauf-
geregt, auch mit leisem Humor trocken, lakonisch.“ (Blickpunkt:Film) 
„Lars Jessen hat einen sehr sehenswerten Film von beinahe zärtlicher 
Ruppigkeit geschaffen, mit dem großartigen Charly Hübner in der 
Hauptrolle: so knorrig, so schweigsam … und so liebenswert.“ (pro-

grammkino.de)
R: Lars Jessen. D: Charly Hübner, Peter Franke, Hildegard 
Schmahl, Rainer Bock, Gabriela Maria Schmeide. Deutschland 
2022, FSK: ab 12, 97 Min., zweite Woche!

VOR ZEIT
Eine Frau bricht auf in ein polnisches Dorf. Als Alter 
Ego der Regisseurin begibt sie sich auf die Suche 
nach etwas. Ein Vorfahre kommt aus dieser Gegend 
von Schlesien, erfahren wir. Der Film folgt ihr durch 
die sommerliche Landschaft. Sie begegnet Menschen 
deutscher und polnischer Herkunft, die nach Kriegs-
ende ihre Heimat verlassen mussten oder in einem 
für sie neuen Staat blieben. Juliane Henrich setzt sich 
in ihrer filmischen Arbeit mit Raumfragen und der 
Transformation von Orten auseinander. In Text und 

Bild betrachtet sie dabei architektonische, begriffliche oder politische Über-
schreibungsprozesse. Sie studierte Film, Kunst und literarisches Schreiben 
in Leipzig, Berlin und Jerusalem. Am 30.9. um 19 Uhr stellt Juliane Henrich 
ihren Film persönlich vor.
R: Juliane Heinrich. Dokumentation. D 2022, FSK: ab 0, 80 Min. Erstaufführung! 

WEINPROBE FÜR ANFÄNGER  
Der geschiedene Jacques (Bernard Campan), ein rup-
piger Typ, betreibt allein einen kleinen Weinkeller, 
der kurz vor dem Bankrott steht. Hortense (Isabelle 
Carré), die sich für gemeinnützige Zwecke engagiert 
und entschlossen ist, nicht ewig Single zu bleiben, 
betritt eines Tages seinen Laden und sofort ist klar, 
dass da etwas zwischen ihnen ist. Also beschließt 
Hortense, sich für einen Weinverkostungsworkshop 
anzumelden. Als es ernster zwischen den beiden 
wird, vertraut Hortense Jacques ihren sehnlichsten 
Wunsch an: ein Baby zu bekommen. Doch für Jacques 

geht das alles zu schnell.
LA DÉGUSTATION. B/R: Ivan Calbérac. D: Isabelle Carré, Bernard Campan, Mounir Amamra. F 2022, FSK: ab 12, 
93 Min., Erstaufführung!

UNSERE HERZEN - EIN KLANG   
Eine besondere Magie liegt im gemeinsamen Singen – 
da sind sich alle einig, die schon einmal im Chor gesun-
gen haben. Wenn die unterschiedlichsten Stimmlagen 
in aller Verschiedenheit zueinanderfinden, entsteht 
eine enorme musikalische Kraft. UNSERE HERZEN 
- EIN KLANG geht diesem Zauber nach und begleitet 
zwei Chorleiterinnen und einen Chorleiter, wie sie aus 
einer Gruppe sing-begeisterter Menschen, die teilwei-
se unterschiedlicher nicht sein könnten, Chöre von mit-
reißender musikalischer Intensität entstehen lassen. 

B/R: Torsten Striegnitz & Simone Dobmeier. Dokumentarfilm. Deutschland 2022, FSK: ab 0, 113 Min., zweite Woche!

DANCING PINA 
Pina Bausch revolutionierte mit ihren Choreographien 
den modernen Tanz. Doch was bleibt von ihrem Werk? 
Zwei spektakuläre Tanzprojekte zeigen, wie eine junge 
Generation Tänzer:innen aus aller Welt Pinas Choreo-
graphien neu entdeckt: Die Ballettkompanie der Sem-
peroper in Dresden probt Pinas Tanz-Oper “Iphigenie auf 
Tauris”. Und an der École des Sables im Senegal proben 
Tänzer:innen aus ganz Afrika Pinas Ballett “Le Sacre du 
Printemps”. Eine faszinierende Metamorphose. „Durch 

die Kombination der beiden sehr unterschiedlichen Stücke erfährt man 
beim Zuschauen viel über die Kunst des Tanzens und man erkennt, welche 
Bedeutung Pina Bausch dabei hatte und bis heute hat.“ (Deutsche 
Film- und Medienbewertung (FBW))
R: Florian Heinzen-Ziob. Dokumentarfilm. Deutschland 2022, FSK: ab 0, 116 Min., drittte Woche!

DAS LEBEN EIN TANZ 
Die 26-jährige Élise (Marion Barbeau) hat eine viel-
versprechende Karriere als Balletttänzerin vor sich. 
Doch als sie sich bei einem Sprung auf der Bühne 
schwer verletzt, zerbricht alles, wofür sie jahrelang 
gearbeitet hat. Stück für Stück muss Élise ihr Leben 
neu zusammensetzen und lernen, das Vergangene 
hinter sich zu lassen. „DAS LEBEN EIN TANZ ist 
ein sich auf die Unwägbarkeiten des Lebens ein-
lassendes Drama mit mitreißenden Tanzszenen, 
bei dem das Dramatische mehr und mehr in den 
Hintergrund rückt. Spätestens wenn die Handlung 
in dem bretonischen Künstlerresort angekommen 

ist, entwickelt der Film einen Flow, dem man sich gern hingibt.“ (filmstarts)
EN CORPS B/R: Cédric Klapisch. D: Marion Barbeau, Hofesh Shechter, Denis Podalydès, Muriel Robin. Frank-
reich 2022, FSK: ab 12, 117 Min., vierte Woche!

FREIBAD
Sie zählt zu den erfolgreichsten Regisseurinnen 
der Republik. Nun gibt Doris Dörrie die Bade-
meisterin im gesellschaftlichen Mikrokosmos. In 
ihrem „Freibad“, zu dem Männer keinen Zutritt 
haben, steigen mit den Temperaturen die Konflikte 
unter den Besucherinnen. Vorurteile, Rassismus, 
Eitelkeiten, Schönheitsideale sind Themen dieser 
ziemlich klugen und wunderbar vergnüglichen Cul-
ture-Clash-Komödie jenseits der ausgelatschen 
Genre-Wege. (programmkino.de)  
B/R: Doris Dörrie. D: Andrea Sawatzki, Maria Happel, Nilam Farooq, Lisa 
Wagner, Melodie Wakivuamina, Julia Jendroßek, Sabrina Amali, Nico 
Stank. Deutschland 2022, FSK: ab 12, 102 Min., fünfte Woche!

DER GESANG DER FLUSSKREBSE
Der Roman „Der Gesang der Flusskrebse” war ein 
weltweites Bestseller-Phänomen, der Millionen 
Menschen in den Bann zog. Im Mittelpunkt steht 
das alleinlebende Sumpfmädchen Kya, das sich im 
Marschland North Carolinas selbst großzieht und 
von dem lebt, was die Natur hergibt. Die gleichna-
mige Verfilmung erweist sich als toll bebilderter, 
kraftvoll gespielter Mix aus Romanze, Natur-Drama, 
Thriller und Gerichtsfilm. (programmkino.de) Als 
junges Mädchen wird Kya von ihren Eltern verlassen. 
In den gefährlichen Sümpfen von North Carolina 
zieht sie sich alleine groß und entwickelt sich zur 

scharfsinnigen und zähen jungen Frau. Jahrelang geisterten Gerüchte über 
das „Marschmädchen“ durch das nahegelegene Örtchen Barkley Cove und 
schlossen sie von der Gemeinschaft aus. 
WHERE THE CRAWDADS SING R: Olivia Newman. D: Daisy Edgar-Jones, Taylor John Smith, Harris Dickinson, 
David Strathairn. USA 2022, FSK: ab 12, 126 Min., sechste Woche!

KAMERA EINTRITT

Bielefelder Kino-Pass 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 12,50€ / Ermäßigt 9,00€ / Kino-Pass 10,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 7,00€ / 
Kind (bis 14Jahre) 7,00€ | Kino für Anfänger 5,50€ | Montag: Normal 9,00€, Kind 7,00€ / 

Überlängenzuschläge ab 130 Min. | Aufschlag salon S : 2,00€
AG-KINO-GILDE-MITGLIED  ·  Gefördert

kamera
F I L M K U N S T T H E AT E R

Ab sofort übernehmen wir alle Gebühren  beim  
Online-Ticketing für Euch. Bitte nutzt den online- 
Ticketkauf. Jedes online gekaufte Ticket reduziert  
die Kontakt- und Wartezeit an den Kinokassen. 
Vielen Dank für Eure Unterstützung!

Online-Tickets gebührenfrei!
Online genauso günstig 
wie an der Kinokasse! 

T I P P  D E R  W O C H E

Nr.39

   FILM DO FR SA SO MO DI MI

WEINPROBE FÜR ANFÄNGER       12.45       
 18.15 18.15  18.15 18.15  18.15 18.15 18.15

KINO MIT GÄSTEN: VOR ZEIT   19.00          

VOR ZEIT     S17.00 12.30  S17.00 S17.00 S17.00

MITTAGSSTUNDE 15.30 15.30  15.30 15.00 15.30 15.30 15.30 
 17.30   17.30 17.45        
 20.30 20.30  20.30  20.30 20.30 20.30

... FLUSSKREBSE... 20.00   20.00 S17.15  20.00 20.00 20.00

DANCING PINA   16.00    15.00  S19.30 S19.30 S19.30

FREIBAD S19.30 S19.30 S19.30        

DAS LEBEN EIN TANZ S16.30 S16.30   S13.15       

UNSERE HERZEN, EIN KLANG         17.30 17.30 17.30

 S  Diese Vorstellungen laufen im Salon.
 Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!


